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Bericht der Denkschriften-Kommission
für das Jahr 1911/12

Die Denkschriften-Kommission ist leider nicht in der Lage,
über das Erscheinen einer im Berichtsjahre gedruckten Abhandlung

berichten zu können. Die Gründe hiefür sind verschiedener
Art. Die Dissertation des Herrn Dr. E. Ganz, betitelt: «Die
mittlere Kreide (Oault) der oberen helvetischen Decken der
Schweizeralpen», die uns bereits 1910 unterbreitet und deren Drucklegung

schon 1910 beschlossen worden ist, wurde vom Autor
nochmals zurückgezogen und ist uns nun erst im Juni 1912 zur
Anhandnahme wieder zugestellt worden. Gleicherweise hat sich
die Drucklegung eines von Herrn Dr. Ernst Bärtschi, in Bern,
am 14. August 1911 der Denkschriften-Kommission eingereichten

Manuskriptes: « Das westschweizerische Mittelland. Versuch
einer morphologischen Darstellung», bis in den Juni des laufenden

Jahres 1912 verzögert, und zwar kann auch in diesem
Falle der Denkschriften-Kommission für die Verzögerung keine
Schuld beigemessen werden.

Einer zur Prüfung eingesandten Arbeit musste die Aufnahme
in die Denkschriften verweigert werden, und ein weiteres

Manuskript, hinsichtlich dessen die Kommission vom Autor,
auf Grund der eingezogenen Gutachten, eine nochmalige
sorgfältige Textrevision und Erweiterung verlangt hatte, wurde

vom Verfasser auf diesen Vorbehalt hin zurückgezogen. Die

Wildkirchli-Monographie, von der wir in unset® jährlichen
Berichten schon mehrfach gesprochen haben, steht leider immer
noch auch im Manuskript aus, und ebenso müssen wir die
Mitglieder der Schweiz. Naturforschenden Gesellschaft hinsichtlich
der Publikation der « Rhonegletscher- Vermessungen», für die

ja auch die Neuen Denlcschriften in Aussicht genommen worden
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sind, vertrösten. Herr Prof. Dr. P. L. Mercanton. dem die
Bearbeitung dieser Materialien anvertraut worden ist, bat sieb der
Grönlandexpedition des Dr. A. de Quervain angeschlossen und
wir harren daher noch der Zustellung des Manuskriptes.

Somit befinden sich zur Zeit der Berichterstattung zwei
Abhandlungen im Drucke, eine dritte, zoologisch-biologischer
Natur, konnte dieser Tage dem betreffenden Fachmanne in
unserer Kommission zur Begutachtung und Antragstellung
überwiesen werden, und eine weitere pflanzengeographische
Studie ist, wie uns deren Verfasser mitteilt, dem Abschlüsse
nahe. Vielleicht sieht das kommende Gesellschaftsjahr auch die

längst ersehnte Fertigstellung der Wildkirchli-Monograpkie,
der sich dann die der « Rhonegletscher-Vermessungen »

anschlössen dürfte. Jedenfalls harrt der Kommission im
kommenden Jahre reichlich Arbeit und dürfte damit auch die
Kasse derselben bis hart an die Grenze ihrer Leistungsfähigkeit
in Anspruch genommen werden.

Die den Verhandlungen der Schweizerischen Naturforschenden

Gesellschaft des Jahres 1911 beigegebene, von der
Denkschriften-Kommission herausgegebene Nekrologensammlung
umfasst Biographien und zum Teil Publikationslisten nachstehend

genannter Toten :

L.-C. de Coppet (1841—1911)
Edouard Cornaz (1825—1911)
Marc Du four (1843—1910)
Paul Godet (1836—1911)
Ed. Hagenbach-Bischoff (1833—1910)
Jakob Jenny-Studer (1845—1911)
Stanislas de Kostanecki (1860—1910)
Ulrich Krönlein (1847—1910)
Conrad Lienert (1S33—1911)
Kasimir Nienhaus (1838—1910)
Alex. Schenk (1874—1910)
Henri Stilling (1853—1911)
Waithère Spring (1848—1911)
Melchior Treub (1851—1910)
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Die Rechnung der Denkschriften-Kommission ist im
Kassabericht des Quästors nachzusehen.

Zürich, den 20. Juli 1912.
Der Präsident :

Hans Schinz.
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